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Merkblatt 210/M 10* 

Meldung von Beitragsbemessungsgrundlagen zur Insolvenzsicherung 
(Stand: 10.08) 

 

Eine vollständige Meldung  

umfasst den ausgefüllten und unterschriebenen Erhebungsbogen für das jeweils beitragspflichtige Jahr und einen 
oder mehrere Berechnungsnachweis/e für die auf dem Erhebungsbogen angegebenen Beitragsbemes-
sungsgrundlagen (erstellt nach den Verhältnissen zum Bilanzstichtag im zuvor abgelaufenen Kalenderjahr). 
 
Den jährlichen Erhebungsbogen erhalten Sie vom PSVaG   
(zusammen mit „Erläuterungen zum Erhebungsbogen“, die auch im Internet zur Verfügung stehen) 

• unaufgefordert gegen Ende des ersten Quartals, wenn Sie bereits Mitglied sind, 

• auf Anforderung, wenn Sie noch nicht Mitglied sind, aber insolvenzsicherungspflichtige   
betriebliche Altersversorgung durchführen. 

 
Den/Die vom Durchführungsweg abhängigen Berechnungsnachweis/e erhalten Sie 
(auf Anforderung, ggf. auch unaufgefordert)  

• von Ihrem versicherungsmathematischen Sachverständigen und/oder 

• von Ihrem Lebensversicherer und/oder 

• von Ihrer Unterstützungskasse und/oder 

• von Ihrem Pensionsfonds. 

 
Sie haben einen Erhebungsbogen, aber keine/n Berechnungsnachweis/e? 

Wenden Sie sich an Ihren versicherungsmathematischen Sachverständigen und/oder an Ihre/n Versorgungsträger 
(s. o.) und fordern Sie diese/n an. Pro Durchführungsweg (unmittelbare Versorgungszusagen, Direktversicherungen, 
Unterstützungskassenzusagen, Pensionsfondszusagen) genügt im allgemeinen ein Berechnungsnachweis. Senden 
Sie die vollständige Meldung innerhalb der gesetzlichen Meldefrist bis 30.09. des jeweiligen Jahres an den PSVaG 
(Anschrift s. u.; sie ist aber auch auf dem Erhebungsbogen aufgedruckt). 
 
 
Sie haben einen oder mehrere Berechnungsnachweis/e, aber keinen Erhebungsbogen? 

Wenden Sie sich bitte an den PSVaG 

• telefonisch: 0221 - 93659 - 411, 

• per Fax:  0221 - 93659 - 294, 

• per E-Mail:  info@psvag.de, 

• per Post: Pensions-Sicherungs-Verein 
   Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit 
   Berlin-Kölnische-Allee 2 - 4 
   50969 Köln, 

damit Ihre Mitgliedschaft ggf. noch eingerichtet oder ein Zweitexemplar des Erhebungsbogens zugesandt werden 
kann. 
 


